
Stadt Leverkusen NIEDERSCHRIFT 

über die 9. Sitzung (18. TA) 

des Ausschusses für Soziales, 

Gesundheit und Senioren 

am Montag, 01.02.2016, Rathaus, 
Friedrich-Ebert-Platz 1, 5. OG, 
Sitzungsraum Wupper (5.07) 
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Anwesend 
 
CDU 

Tim Feister     

Stefan Hebbel Vorsitzender   

Ursula Monheim     

Rudolf Müller     

Sebastian Newiadomsky     
 
SPD 

Wiegand Kuckelkorn     

Andrea Lunau     

Eva Lux     

Thomas Schorn     
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Stefan Baake     

Zöhre Gürcali     
 
BÜRGERLISTE 

Peter Viertel     
 
OP 

Petra Goldkamp     
 
PRO NRW 

Markus Beisicht     
 
FDP 

Friedrich Busch     
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DIE LINKE 

Hans-Peter Kumfert     
 
Soziale Gerechtigkeit 

Dietmar Schaller     
 
Sachkundige Einwohner gem. § 58 Abs. 4 GO NRW 

Dragica Stojanovic     
 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 

Manfred Hans Arbeiterwohlfahrt   

Wolfgang Klein Caritas   

Gerhard Marzinkowski Der Paritätische Wohlfahrtsverband   

Harald Mohr Behindertenbeirat   

Dr. Josef Peters Deutsches Rotes Kreuz   
 
Verwaltung: 

Markus Märtens Dezernat III, Bürger, Umwelt und Soziales 

Katrin Arndt Dezernat III, Bürger, Umwelt und Soziales 

Helga Vogt Soziales (50) 

Dr. Hans-Eckhardt Linstaedt Medizinischer Dienst (53) 
 
Schriftführung: 

Eva-Maria Henßen Soziales (50) 
 
 
es fehlen entschuldigt: 
 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch (SGB) Zwölftes Buch (XII): 

Hans Höroldt Diakonie   
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Der Vorsitzende Rh. Stefan Hebbel (CDU) eröffnet die Sitzung des Aus-

schusses für Soziales, Gesundheit und Senioren und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest. 
  

 
2 Genehmigung von Niederschriften 

  
 Gegen die Niederschrift der 8. Sitzung (18. TA) vom 23.11.2015 des  

Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren werden keine  
Einwendungen erhoben.  
  

 
3 IHK Manfort 

- Antrag der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 19.10.15 m. Stn. d. 
Verw. v. 14.01.16 
- Nr.: 2015/0875 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) fragt nach, warum die Vorlaufzeiten hier so  
lange sind und die des IHK Hitdorf nur 6 Monate betrug. Frau Vogt (Soziales) 
stellt klar, dass der Fachbereich Stadtplanung die Planung durchführt und 
dass auch das IHK Hitdorf bereits in 2014 erstmalig vorgestellt wurde. Die 
Vorlaufzeiten sind schlüssig.  
 
 
Beschlussempfehlung an den Rat 
 
Wie Antrag  
 
- einstimmig - 
  

 
4 Wirtschaftsplan 2016 der Suchthilfe gGmbH 

- Nr.: 2016/0906 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) fordert eine Konzeptionierung der Suchthilfe in 
Bezug auf eine drohende Pleite bis 2020. Frau Vogt (Soziales) äußert sich  
dahingehend, dass eine laufende Anpassung erfolgt. Herr Beigeordneter  
Märtens (Dezernat III) erläutert, dass durch das laufende Controlling der  
Gesellschafterversammlung sowie einer Potentialanalyse bereits auf die  
Entwicklung reagiert wurde. Laut Herrn Beigeordneten Märtens (Dezernat III) 
findet im Sommer 2016 eine Klausurtagung statt.  
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Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Vorlage 
 
- einstimmig - 
  

 
5 Information zur Situation der Flüchtlinge in Leverkusen 

  
   

Herr Beigeordneter Märtens (Dezernat III) verweist bezüglich der Unter-
kunftssituation der kommunalen Flüchtlinge auf die Informationen in der Rats-
sitzung vom 18.01.2016. In 2016 hat Leverkusen bisher 177 Zuweisungen 
erhalten. Weiterhin teilt Herr Beigeordneter Märtens (Dezernat III) mit, dass 
die Bezirksregierung Arnsberg nun vermehrt Zuweisungen an Kommunen 
durchführen möchte, deren Erfüllungsquote nicht bei 100 Prozent liegt. Die 
Erfüllungsquote in Leverkusen liegt bei nahezu 100 Prozent. Die interne Ver-
waltungsprognose liegt bei circa 800.000 Zuweisungen in 2016. Genaue An-
gaben seien nicht möglich. Die tatsächlichen Zahlen bleiben abzuwarten.  
 
Rh. Busch (FDP) fragt den Sachstand zur elektronischen Gesundheitskarte 
ab. Herr Beigeordneter Märtens (Dezernat III) nimmt dies zur Kenntnis und 
kündigt einen Sachstandsbericht im nächsten Sozialausschuss an.  
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) fragt den Sachstand des Sanierungskonzeptes des 
Übergangsheimes in der Sandstr. 65-69 ab. Herr Beigeordneter Märtens  
(Dezernat III) informiert den Ausschuss darüber, dass der Planungsaus-
schuss, sowie das Dezernat V damit beauftragt wurden. Ein Bericht folgt. 
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Bericht des Dezernenten 
  

  
Herr Beigeordneter Märtens (Dezernat III) berichtet über einen Termin beim 
Caritasverband Leverkusen e. V. bezüglich des Projektes Wohnraumvermitt-
lungsstelle. An diesem Termin hat auch der Minister für Arbeit, Integration 
und Soziales, Herr Schmelzer, teilgenommen.  
Das Projekt ist auf einem guten Weg. 
 
Herr Dr. Linstaedt (Medizinischer Dienst) hält einen Vortrag mittels Power-
Point Präsentation zum Thema: Gefahren Kinderspielzeug und Kinderge-
sundheit. Der Pfad zur Studie KIGGS lautet http://www.kiggs-studie.de/ 
 
Durch Herrn Beigeordneten Märtens (Dezernat III) wurde hinzugefügt, dass 
der Antrag aus der Politik auf ein Merkblatt zum Thema: Gefahren in Kinder-
spielzeug so komplex und vielfältig war, dass sich letztendlich auf einen Vor-
trag durch den Fachbereichsleiter Herrn Dr. Linstaedt (Medizinischer Dienst) 
geeinigt wurde. 
Rh. Busch (FDP) fügt weiterhin hinzu, dass die im Vortrag getroffenen Aus-
sagen zur Verkehrssituation in Leverkusen desaströs sind. Des Weiteren 
fragt Rh. Busch (FDP) nach präventiven Maßnahmen und ob der medizini-
sche Dienst involviert ist. 
Herr Dr. Linstaedt (Medizinischer Dienst) erklärt, dass diese Frage schwierig 
zu beantworten ist. Die umweltmedizinischen Aspekte müssen jedoch bei der 
Bauplanung der Autobahn berücksichtigt werden. Diese haben Langzeitwir-
kung auf die Menschen in Leverkusen. Rh. Baake (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) weist auf die vielen Facetten bei dem Thema hin und dass der Einfluss 
der Kommune hier begrenzt ist. 
 
Frau BM Lux (SPD) fügt hinzu, dass im Rahmen des Runden Tischs der Ge-
sundheitskonferenz bereits die unterschiedlichen Schwerpunkte in den ver-
schiedenen Stadtteilen heraus gearbeitet wurden. Dr. Linstaedt (Medizini-
scher Dienst) antwortet daraufhin, dass es keine konkreten belastbaren wis-
senschaftlichen Studien gibt. Herr Beigeordneter Märtens (Dezernat III) fügt 
hinzu, dass er zukünftig über den aktuellen Sachstand berichten wird.  
Darüber hinaus wird der Sozialbericht das Thema aufgreifen.  
Rh. Stefan Hebbel (CDU) schlägt vor, dass das Thema zukünftig regelmäßig 
im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren aufgegriffen wird. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kiggs-studie.de/
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Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 10/2015) 
  

 Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 10/2015) werden 
nicht gestellt.  
  

 
 
 
Rh. Stefan Hebbel schließt die Sitzung gegen 17:40 Uhr. 
 

     
______________________________ ______________________________ 
Rh. Stefan Hebbel 
Vorsitzender 
  

Sascha Jansen 
stv. Schriftführer 
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